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Orsingen (sw). Dieser Tag dauert 72 
Stunden – von Samstag, 25., bis 
Montag, 27. Juni, wird der Orsinger 
Heimattag gefeiert. Drei Tage, drei 
Anlässe, drei Gründe. Das alljährli-
che Patrozinium der Kirche St. Peter 
und Paul steht an, die Orsinger Kir-
che wurde vor 100 Jahren geweiht, 
und der Orsinger Heimattag wird be-
gangen. Seit 1951, so verriet Bürger-
meister Bernhard Volk im Pressege-
spräch, werden ehemalige Mitbe-
wohner alle zehn Jahre zu einem Fest 
in ihrer Ex-Heimatgemeinde eingela-
den. Über Aufrufe, private Kontakte 
und Anmeldungen wurden die 
Adressen ehemaliger Orsinger aus-
findig gemacht, und die Gemeinde 
verschickte etwa 280 Briefe mit ei-
nem Hinweis auf den Heimattag 
nach Österreich, in die Schweiz, nach 
Frankreich, den Niederlanden, Kana-
da, den USA und in viele Teile 
Deutschlands. Denn von Samstag, 
25., bis Montag, 27. Juni, soll es in 
Orsingen zu einem Rendez-vous der 
Ehemaligen kommen. Ihnen wird ein 
buntes Programm geboten: 
Samstag, 25. Juni: 
18 Uhr: Empfang der Ex-Mitbürger 
im Zelt bei der Kirnberghalle unter 
Mitwirkung des Kinderchors, Begrü-
ßung durch Bürgermeister Bernhard 
Volk und Infos zu »Orsingen heute«; 
19.30 Uhr: Festbankett in der Kirn-
berghalle gestaltet von den örtlichen 
Vereinen. 

Sonntag, 26. Juni: 
7 Uhr: Wecken: 8.45 Uhr: Antreten 
der örtlichen Vereinsabordnungen, 
Gemeinde- und Pfarrgemeinderäte; 9 
Uhr: Festgottesdienst mit Prozession. 
Extra zum 100-jährigen Jubiläum der 
Weihe der Orsinger Kirche wurde ei-
ne Messe komponiert, die im Rahmen 
des Festgottesdienstes aufgeführt 
wird; 11.30 Uhr: Eröffnung des Dorf-
festes auf dem Torkelplatz hinter dem 
Rathaus und Frühschoppen mit dem 
örtlichen Musikverein, Mittagessen 
im Festzelt. Es gibt zudem Ausstel-
lungen im Rathaus und Dorfgemein-
schaftshaus mit Malerei, Kunsthand-
werk, Kirchengeschichte, Gewerbein-
formationen und Infos über die örtli-
chen Vereine. Beim Feuerwehrgeräte-
haus gibt es Dorfrundfahrten mit der 
Pferdekutsche und ein Kinderpro-
gramm; 13.30 bis 14 Uhr: Kunstrad-
vorführungen; 14 Uhr: Musikverein 
Nenzingen; 14.30 bis 15 Uhr und 
16.30 bis 17 Uhr: Kirchenführungen 
mit Auszügen aus der eigens kompo-
nierten »Orsinger Heimatmesse«; 
15.30 bis 16 Uhr: Kunstradvorfüh-
rungen; 16.30 bis 17.30 Uhr: Musik-
verein Nenzingen. 
Montag, 27. Juni: 10 Uhr – Dankgot-
tesdienst in der Kirche; ab 16 Uhr: 
Feierabendhock auf dem Torkelplatz 
hinter dem Rathaus; 17 bis 19 Uhr: 
Jugendblasorchester Orsingen-Nen-
zingen; 19.30 bis 22.30 Uhr: Randen-
musikanten. 

Date der Ehemaligen
Heimattag mit Kirchenjubiläum in Orsingen

Vor 100 Jahren wurde die Orsinger Kirche St. Peter und Paul geweiht - dieses 
Jubiläum wird auch mit einer Heimatmesse gefeiert. swb-Bild: Weiß

Stockach (swb). Eine »hohe« Aus-
zeichnung hat der Malerfachbetrieb 
Frank Walter aus Stockach hoch 
oben auf der Zugspitze bei Gar-
misch-Partenkirchen erhalten. Beim 
»Gipfeltreffen« des Handwerks erhielt 
das Unternehmen das Zertifikat der 
Fördergesellschaft Qualität im Hand-
werk (qih). An dem Siegelverfahren 
nahmen bundesweit fast 1.500 
Handwerksbetriebe teil, ihre Kunden-
bewertungen wurden von der För-
dergesellschaft neutral und unab-
hängig analysiert. Nur Betriebe, de-
ren Arbeit nach Ansicht der Auftrag-
geber ständig »sehr gut« ist, dürfen 
das qih-Siegel führen. Aktuell sind 
dies 1.136 Unternehmen. »Es hat uns 
selbst ein wenig überrascht, dass so 
viele Firmen aus allen Bereichen des 
Handwerks bereit sind, sich dem Ur-
teil der Kunden zu stellen«, erklärte 
qih-Geschäftsführer Volker Kreft. 

Erst vor einem Jahr hat sich qih nach 
einer Pilotphase in ausgewählten Ge-
werken für Innungsbetriebe des ge-
samten Handwerks geöffnet. Die Bes-
ten werden alljährlich in die »Pano-
rama-Lounge« in fast 3.000 Metern 
Höhe eingeladen. 

Gipfeltreffen der Qualität 
Hohe Auszeichnung für Maler Walter

Frank Walter (r.) aus Stockach kam 
zum »Gipfeltreffen« des Handwerks.

Stein am Rhein (of). Zu einem »Markt 
der Möglichkeiten« wird am 25. Juni 
von 12 bis 17 Uhr ins Bürgerasyl von 
Stein eingeladen. Veranstalter dieses 
Markts, bei dem es um »Bildungside-
en« oder auch die Veränderung von 
Lebensentwürfen und deren Verfol-
gung geht, ist der Verein Studienak-
tie.org (www.studienaktie.org), der 
sich zum Ziel gesetzt hat, Bildung zu 
fördern und zu ermöglichen. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig.

Markt der
Möglichkeiten

Stein am Rhein (swb/of). Die Jakob- 
und Emma-Windler Stiftung in Stein 
am Rhein wird das Zunfthaus »Zur 
Rose« in Stein am Rhein kaufen. Der 
Standort ist seit Februar letzten Jah-
res für ein mögliches Spielzeugmu-
seum präferiert. Zuvor waren die Pla-
nungen für das Museum auf das 

Zeughaus konzentriert gewesen, 
doch dort stiegen die Kostenprogno-
sen immer weiter an.
 Für das Zunfthaus »Zur Rose« ist ein 
Kostenrahmen von 20 Millionen 
Franken, die durch die Stiftung vor-
gesehen ist, als ausreichend erachtet 
worden.

Zunfthaus in Stein wird
zum Spielzeugmuseum

Gaienhofen (swb). Am 26. Juni bie-
tet das Kräuterfrauenteam vom Her-
mann-Hesse-Haus die dritte diesjäh-
rige Wildkräuterwanderung mit dem 
Schwerpunkt »Rosengewächse« an. 
Der Juni gilt als Hauptblütezeit der 
Gartenrosen und gleichzeitig bieten 
auch die wilden Verwandten der Rose 
reichhaltige Ernte: Nicht nur Wildro-
sen selbst, sondern auch andere Ver-
treter aus der Familie der Rosenge-
wächse wie Walderdbeere, Tormen-
till, Mädesüß und andere mehr haben 
im Juni ihren Auftritt zur Bereiche-
rung des Speisezettels oder der Haus-
apotheke. Unter fachkundiger Anlei-
tung werden bei einer Wiesenwande-

rung die Grundlagen der Rosenge-
wächse vermittelt. Anschließend 
wird die Zubereitung der gesammel-
ten Blüten, Beeren und Knospen im 
schönen Ambiente der Orangerie des 
Hermann-Hesse-Hauses erläutert. Di-
verse Kostproben einfacher, aber raf-
finierter Zubereitungen ergänzen ku-
linarisch das Thema. Rezepte und 
Buchtipps aus der umfangreichen 
Kräuterbüchersammlung des Hauses 
sind inklusive.
Anmeldung unbedingt notwendig 
unter 07735–440653 oder unter 
www. hermann-hesse-haus.de. Treff-
punkt: Hermann-Hesse-Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2, Beginn 14 Uhr.

Wildes aus der Familie 
der Rosengewächse

Gaienhofen (swb). Die Abendrund-
fahrt am 20. Juni fiel aus, dafür fin-
det am Freitag, 24. Juni eine Son-
nenuntergangsfahrt mit der Höri-
Fähre »MS Liberty« statt. In Horn be-
ginnt die Fahrt um 19.20 Uhr, in Gai-
enhofen um 19.30 Uhr. Diese Erleb-
nisfahrt in die schönsten Seeteile des 

Untersees dauert 1 ½ Stunden, in de-
nen der Kapitän Harald Lang Wis-
senswertes über die Ferienregion er-
zählt. Anmeldungen sind möglich 
beim Kultur- und Gästebüro Gaien-
hofen Tel. 07735–81823 (Mo-Fr 
8–12, Mo-Do 13–16 Uhr), info@gai-
enhofen.de.

Mit MS »Liberty« in 
den Sonnenuntergang

Öhningen (swb). Der nächste Maler-
treff des Kunst- und Kulturkreises 
Höri findet am Freitag, den 24. Juni, 
um 19. Uhr im Kloster Öhningen, 
Klosterplatz 2, 3. Etage, statt. Dies-
mal hat Karin Heilmann das Thema 
Selbstporträt gewählt. Mitzubringen 
ist ein Spiegel und Pinsel. Interessier-
te Gäste können gegen einen Kosten-
beitrag von 10 Euro teilnehmen. In-
fos unter 07731-48964.

Malertreff Kunst- 
und Kulturkreis

Allensbach (swb). Jens Wimmers 
Boogie Trio eröffnet am Samstag, 25. 
Juni ab 18.30 Uhr die dritte Rock´n-
´Roll Nacht in Allensbach »umsonst 
& draußen« am Seegarten – Bühne 
am See. Bei schlechter Witterung 
»umsonst & drinnen« im Pfarrheim 
Allensbach Das Trio bietet heiße Mu-
sik der 20er und 30er Jahre und ent-
führt in die »Roaring Twenties« von 
New Orleans, Chicago und New York. 
Infos (und Vorverkauf für die 3. 
Rock´n´ Roll Nacht) im Kultur- und 
Verkehrsbüro Allensbach, Telefon 
07533-80135 oder www.allensbach.
de.

Allensbacher 
Rock’n’Roll Nacht

Am 23.6. 
geöffnet!
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Offen für Sie!
Fronleichnam, 23. Juni 2011

Von 8.30 bis 20 Uhr.
Mit 12 Shops und Kinderparadies.


